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Geistliches Wort

Unser Titelbild zeigt die Dreifaltigkeitsikone 
von Andrej Rublijow. Ein Abbild zog in die-
sem Jahr aus der Dunkelheit unserer Sakri-
stei, der heiligen Umkleidekabine, ins Licht 
unseres Dienstzimmers. Die Engel sahen uns 
bei Besprechungen zu, saßen in Gesprächen 
mit am Tisch. Veränderten den Raum mit ih-
rer Präsenz.

Engel haben besonders im Dezember Hoch-
konjunktur. Oft sind sie blond und tragen ein 
wallendes, weißes Kleid. Krippenspielkinder 
melden im August an: „Ich will wieder ein En-
gel sein“. 
Engel bekommen im Krippenspiel mensch-
liche, kindliche Gesichter. Wir Erwachsenen 
schmunzeln über Textholperer, lauschen der 
Weihnachtsbotschaft staunend und singen 
zu unserem Erstaunen „Hört der Engel helle 
Lieder“. Fragen nach historischen Korrekthei-
ten treten zurück, wir betreten einen anderen, 
manche sagen dazu heiligen Raum.

Dabei erzählt die Bibel eigentlich gar nichts 
über das Aussehen von Engeln. Viel wichti-
ger ist die Botschaft der Engel (griechisch: 
angelos = Bote). Wenn die Nächte wieder 
länger werden und das Licht abnimmt, wird 
davon erzählt, dass Gott auch in dunklen Zei-
ten da ist: »Denn er hat seinen Engeln befoh-
len, dass sie dich behüten auf allen deinen 
Wegen, und sie werden dich auf Händen 
tragen, auf dass du deinen Fuß nicht an ei-
nen Stein stößt.« (Psalm 91) Der beliebteste 

Taufspruch erzählt, dass Engel schützen und 
führen, sie reden und begleiten, manchmal 
stellen sie sich auch in den Weg und kämp-
fen. Nie sind sie selbst Mittelpunkt, sondern 
weisen immer über sich hinaus auf ihren gött-
lichen Auftraggeber. 

Kann man als aufgeklärter Mensch noch an 
Engel glauben? 
Ja, findet Fulbert Steffensky, Theologe. Er 
berichtet von seinen Enkeln und Kindern. 
Wie käme ich ohne die Engel aus, die sie 
beschützen sollen? Ein Lied rührt ihn beson-
ders an, dass auch ich schätze. Es stammt 
von Paul Gerhard:

Nun ruhen alle Wälder 
Breit aus die Flügel beide, 

O Jesu, meine Freude, 
Und nimm dein Küchlein ein! 
Will Satan mich verschlingen, 

So laß die Englein singen: 
Dies Kind soll unverletzet sein! 

Ein Lied so zeitlos schön, es schwebt über 
die dunkle Jahreszeit mit einem Glanz, der 
nicht von dieser Welt ist. So schön, dass es 
selbst über die kümmerliche Frage nach 
Wahrheit – gibt es Engel – nur lachen kann. 
Tiefere Wahrheiten kommen nicht in der 
Sprache des Arguments. Sie kommen ver-
schleiert in Gestalt des Märchens, der Bilder, 
der Melodie, der Erzählungen. Die tiefe Le-
benswahrheit wird erzählt, gespielt, besun-
gen, bebildert. Sie wird nicht bewiesen oder 
doziert.                               Caroline Raddatz
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Einführungsgottesdienst von Pastorin Caroline Raddatz 
am 8. Oktober in der Marienkirche Quickborn

Pastorin Caroline Raddatz wurde in die-
sem Gottesdienst durch Propst Thomas 
Drope  in den Dienst in den Kirchenge-
meinden Quickborn-Hasloh und Quick-
born-Heide eingeführt.
Viele Menschen waren der Einladung zu 
diesem feierlichen Gottesdienst, begleitet 
vom Posaunenchor der Kirchengemeinde 
Quickborn-Hasloh, gefolgt.

Höhepunkt war die Einsegnung durch 
Propst Drope, unterstützt durch Svenja 
Leiß aus der Jugendarbeit, dem Diakon 
Philip Wirtz und Pastorin Mirjam Steine-

bach, eine Kollegin aus der Studienzeit.
Begleitet wurde Frau Raddatz noch durch 
zwei weitere befreundete Kolleginnen.
Der anschließende Empfang im Gemein-
dehaus mit einigen Grußworten war gut 
besucht.
Vielen Dank an alle, die geholfen haben, 
diesen Tag zu einem Fest werden zu las-
sen.

Wir wünschen Pastorin Raddatz weiterhin 
gutes Gelingen in beiden Kirchengemein-
den.
Für die Kirchengemeinderäte Jan Decker

F.-W.- Meyer-Himstedt, H. Kiehn, F. Niemöller, C. Weisbarth, C. Raddatz, T. Drope, B. Bauer, M. Steinebach
 nicht auf dem Bild: Diakon P. Wirtz
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Kirchengemeinderat

Wissenswertes

Öffentlichkeitsausschuss:
# Unsere Webseite wird schon im No-

vember kurzfristig auf ein neues Web-
seitentool (Churchtools) umgestellt. Die 
Nordkirche, deren Tool zur Erstellung 
und Pflege unserer Webseite wir seit 
10 Jahren genutzt haben, hat uns vor 
kurzem mitgeteilt, dass sie Ende 2023 
dieses Tool abschalten wird. Kurzfris-
tig sind wir der Empfehlung unseres 
Kirchenkreises gefolgt und stellen die 
Webseite auf Churchtools um. Unsere 
neue Webseite wird wie bisher unter 

    www.kirche-quickborn-heide.de/ 
	 zu erreichen sein. Wir hoffen, Ihnen 

mit dem neuen Tool eine zeitgemäßere 
Webseite anbieten zu können. 

	 Probieren Sie es einfach aus und ge-
ben Sie uns gerne Rückmeldungen. 

	 Danke an Frau Baudach-Jäger für ihr 
Engagement, um das neue Tool ken-
nenzulernen und die neue Webseite 
aufzubauen.

# Für Werbung im Gemeindebrief haben 
wir die Anzeigenpreise festgelegt. Jetzt 
werden die potentiellen Firmen ange-
sprochen. 

Bauausschuss:
Es werden weiterhin die Themen
# Verbesserung der Akustik, 

# Dimmbare Beleuchtung Kirchraum und 
Beleuchtungskonzept im großen Grup-
penraum,

# Gewährleistungsarbeiten an den vor 3 
Jahren erneuerten Außenanlagen,

# Erneuerung der Rauchmelder nach 10 
Jahren, 

behandelt.

Kinder und Jugendarbeit:
Das Interesse an einer regelmäßigen wö-
chentlichen Gruppe für Kinder von 5 bis 
10 Jahren steigt und hat sich verfestigt. Im 
Rahmen des Kooperationsvertrages mit 
der Kirchengemeinde Quickborn-Hasloh 
wird ab Januar 2024 eine feste Mittwochs-
gruppe von 15:30 bis 17 Uhr angeboten..

 
Allgemein: 
Ein ergänzendes Gesangbuch ist ange-

schafft und im Gebrauch.
Frau Svetlana Prudovski wurde als neue 

Chorleiterin auf Honorarbasis enga-
giert.

Im Rahmen der Aktion #wärmewinter 
2024  wurde die Grundstruktur der 
Gottesdienste für Januar bis März fest-
gelegt, siehe auch auf Seite 11.
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Unsere Chorleiterin
Ich bin Svetlana Prudovski 
und habe Musik auf Lehramt studiert.
Die Hauptfächer sind Chorleitung, Ge-
sang und Klavier.
Von Januar 2010 bis Mai 2023 leitete 
ich den Kirchenchor in der katholischen 
Kirche St. Marien in Quickborn. Unser 
kleiner tapferer Chor hat viele Messen 
und Feierlichkeiten begleitet. Zu unseren 
darstellerischen Höhepunkten gehörten 
auch zwei Radio-Gottesdienste.
Ich freue mich sehr und bin sehr dankbar, 

dass ich meine Tätigkeit 
als Chorleiterin bei der 
Martin-Luther-Kirchenge-
meinde in Quickborn-Hei-
de ausüben darf.
Wir proben jetzt jeden Frei-
tag von 17 bis 18.30 Uhr. 
Haben Sie Lust mitzusin-
gen? Kommen Sie gerne vorbei, wir freu-
en uns auf Sie.

Svetlana Prudovski

Liebe Quickborn-Heider,
nach nun fast zwei Jahren darf ich mich 
wieder zurückmelden! 
Privat hat sich bei uns so einiges verän-
dert. Die größte Veränderung war die 
Geburt unserer Tochter Jana. Ich habe 
die Zeit mit meiner Familie genossen. Ich 
freue mich aber auch, dass ich ab Januar 
2024 wieder als Pastorin für Sie und Euch 
in Quickborn-Heide tätig sein darf.
Nicht nur bei mir hat sich einiges verän-
dert, auch in der Kirchengemeinde gab es 
einige Veränderungen. Ich bin gespannt 
auf diese und freue mich sehr, „meine“ 
Kirchengemeinde wieder neu zu entde-
cken, auf viele bekannte, aber auch für 
mich unbekannte Menschen zu treffen. 

Ich komme nicht mit lee-
ren Händen, sondern mit 
vielen Ideen für die Fragen: 
Wie kann ich Gott nahe 
sein? Wie kann ich Gott 
begegnen? Wie kann Gott 
ein Teil meines Lebens 
sein/werden/bleiben? Ich 
hoffe, dass wir diesen Fragen ein wenig 
näher kommen können, die ein oder an-
dere Idee weiterdenken und eventuell so-
gar umsetzen können.
Mit vorfreudigen Grüßen
Ihre und Eure Pastorin
Solveig Nebl-Banek 

Mitteilungen
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Fusionsprüfungsprozess

Wie Sie schon mehrfach in unserem Ge-
meindebrief lesen konnten, befindet sich 
unsere Gemeinde im sogenannten 
Fusionsprüfungsprozess mit der ev. – luth. 
Kirchengemeinde Quickborn-Hasloh. Je-
weils vier Kirchengemeinderäte aus jeder 
Kirchengemeinde und je eine Büromit-
arbeiterin treffen sich monatlich seit gut 
einem Jahr, um Fragen einer möglichen 
Fusion zu prüfen und zu diskutieren.

Unsere Motivation dafür ist vielschichtig:
• Sinkende Zahlen von Gemeindeglie-
dern in den letzten Jahren und in der 
Zukunft prognostiziert ergeben sinkende 
Kirchensteuereinnahmen und damit sin-
kende finanzielle Spielräume.
• Unser Kirchenkreis HH-West/Südhol-
stein denkt an eine zukünftige Zusam-
menarbeit mehrerer Gemeinden, um die 
bereits in der letzten Synode beschlosse-
ne Reduzierung der Pastorenstellen aus-
gleichen zu können.
• Durch die angedachte Fusion der bei-
den Quickborner Kirchengemeinden zu 
einer einzigen neuen Kirchengemeinde 
erhoffen wir uns ein größeres Gewicht in 
der Region.
• Für die Angebote gäbe es eine größe-
re Zielgruppe, wir erhoffen dadurch mehr 
Zulauf. 

• Durch Bündelung der Ressourcen und 
Verschlankung der Verwaltungsprozesse 
(nur noch eine Gemeindeverwaltung) er-
warten wir, dass sich die Haupt- und Eh-
renamtlichen vermehrt den seelsorgeri-
schen Aufgaben und anderen Angeboten 
widmen können.
• In zeitlich begrenzten Projekten, in de-
nen sich für die Projektdauer Menschen 
engagieren (wie z.B. Tauffest oder Weltge-
betstag) erhoffen wir die Angebotspalette 
zu erweitern.
• Alle drei Standorte in Hasloh, Quick-
born-Ort und Quickborn-Heide bleiben 
erhalten.

Rahmenbedingungen bei einer mögli-
chen Fusion:
• Es würde keine fusionsbedingten Kün-
digungen geben, aber die Arbeitsfelder 
können anders zugeschnitten sein.
• Es wäre eine Gemeinde mit einem Ge-
meindebrief und einer Webseite.
• Die Nutzung der drei Standorte müsste 
überprüft und ggf. geändert werden, um 
die Räume wirtschaftlicher zu nutzen, ggf. 
durch zwischenzeitliche Vermietungen ei-
niger Räume.
• Es gäbe nur noch einen Kirchengemeinde-
rat mit den entsprechenden Ausschüssen.

Fusionsprüfung
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Welche Herausforderungen würden für 
alle bei einer Fusion entstehen?
• Wir wollen alle Menschen in den drei 
Standorten mit auf den Weg nehmen.
• Wir müssten Ideen entwickeln, wie wir 
mit den Entfernungen zu den Gemeinde-
teilen bei gebündelten Angeboten umge-
hen können (Shuttlebus?).
• Wir müssten Lösungen finden, wie die 
Interessen der einzelnen Standorte be-
rücksichtigt werden.

Für die Lösung dieser Fragen und Her-
ausforderungen setzen wir unsere ganze 
Kraft ein. Für Ihre Ideen und Vorschläge 
sind wir offen und freuen uns auf Ihre 
Nachricht.

Für die Steuerungsgruppe:
Gisela Peschel, Paul Dwenger, Jan Decker

Quickborn, Oktober 2023

Ankündigung und Aufruf: Am 1. Juni 2024
Jahre Martin-Luther-Kirchengemeinde

Das 40-jährige Bestehen unserer Kirchen-
gemeinde wollen wir mit einem Jubilä-
umsfest am Sonnabend, den 1. Juni 2024 
feiern.

Ein Fest für die Gemeinde 
braucht die Gemeinde auch zur Vorbe-
reitung und Durchführung. 
Je mehr Helfer desto weniger Arbeit für 
den Einzelnen. Eine Person reicht nicht 
für die Durchführung unserer Feier.
Helfer werden gesucht u.a. für

• Aufbau und Abbau,
• Kuchenspenden,
• Aktionsstände z.B. Kuchenbüfett, Grill, 
• Spielen mit Kindern,
• und weitere Ideen.

Wer sich vorstellen kann, aktiv am Ge-
meindefest mitzuwirken meldet sich bitte 
im Kirchenbüro  04106 – 72671. 
Wir freuen uns über möglichst viele Mel-
dungen und auch, wer in welchem Um-
fang bereit ist, zu helfen.©
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Interview mit Anja Gössing

Liebe Frau Gössing, 
in diesem Jahr sind Sie 10 Jahre als Hausmeisterin in unserer Ge-
meinde tätig. 
Woran erinnern Sie sich aus der Anfangszeit besonders?

Sehr gerne erinnere ich mich an das herzliche Willkommen 
durch die Gemeindemitglieder in Gesprächen und auch durch 
Briefe. Ebenso erinnere ich mich an voll gestellte Flure und viele 
Möbel in unseren immer noch begrenztem Raum.

Welche größeren Projekte haben Sie begleitet, die Sie mit Stolz erfüllen?

Erinnern Sie besonders schwierige Situationen?

Welche Momente im Gottesdienst und bei Feiern empfinden Sie als besonders?

Was haben Sie an Ihrer Arbeit – abseits von Ihrer Hausmeistertätigkeit – immer 
besonders geschätzt?

In sehr kurzer Zeit das Pastorat mit begrenzen Mitteln sanieren zu lassen und 
die umfangreich Begleitung der Außenanlagensanierung zur Regenwasserablei-
tung nach mehrmaligem vollgelaufenem Keller.

Das war die Abschaffung der großen Palme vor dem Kreuz. Das war kirchlich 
nicht erlaubt und die Gemeinde konnte es nicht verstehen.

Ein Gottesdienst mit Bildbetrachtungen war beeindruckend. Kirchenmusik, 
Chorgesang und Mitsingen bewegen mich immer wieder, so z.B. „Von guten 
Mächten wunderbar geborgen…“ 

Das offene Ohr der Kolleginnen und Kollegen sowie des Kirchengemeinderats. 
Die meist flexiblen Arbeitszeiten helfen der Kirchengemeinde und auch meinen 
privaten Belangen.

Worauf würden Sie sich am meisten in der Zukunft freuen?

Liebe Frau Gössing, vielen Dank für das Gespräch!

Über mehr Akzeptanz der Grünanlagen, weniger Hundekot und kein Befahren 
der Außenwälle.

Dienstjubiläum
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Ankündigungen, Einladungen 

Ein Abend voll Spannung im 
Januar
Am Donnerstag, 25. Januar 2024
Um 19.30 Uhr
in der Martin-Luther-Kirche, 
Lornsenstr. 21-23

Friederun Baudach-Jäger und Edmont Jäger 
laden zu skurrilen Geschichten ein. Bereits 
im November 2022 haben die beiden zur 
Freude der Zuhörer Kurzkrimis und andere 

Kurzgeschichten lebhaft vorgelesen. Wir sind gespannt, welche spannenden Geschich-
ten mit überraschenden Wendungen diesmal geboten werden.
Edmont Jäger wird die Zuhörer außerdem mit akustischer Gitarre erfreuen.
Statt eines Eintrittspreises wird für das Frauenhaus in Elmshorn gesammelt.

Adventsfenster Quickborn Heide 

Einige Quickborn-Heider haben ab 1. De-
zember bis Weihnachten „Adventsfens-
ter“ bei sich zu Hause vorbereitet. Man 
dekoriert ein Fenster oder eine Türe weih-
nachtlich.
Man steht ab 18 Uhr draußen zusammen 
mit allen Gästen, unterhält sich, singt 2 bis 
3 Weihnachtslieder oder die Weihnachts-
geschichte wird gelesen.

Die einzelnen Tage und Anschriften findet 
man bei:
www.xoyondo.com/dp/0LfdSKrt0zw5pJr 
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Adventsbasar am 1. Advent
Nach dem Gottesdienst am 3. Dezember 
haben Sie Gelegenheit den kleinen Basar 
mit Keramikteilen der Töpfergruppe und 

einen Stand mit kunsthandwerklich gefer-
tigten Kerzen zu besuchen.
Besuchen Sie uns gerne.
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Theologischer Gesprächskreis
Herzlich willkommen zum theologischen Gesprächskreis 
jeweils dienstags von 19 bis 20.30 Uhr im Gemeindehaus Lornsenstraße 21. 

Am 19. Dezember mit Pastorin Julia Rabel,
am 16. Januar und am 20. Februar, hier ist zum Redaktionsschluss noch nicht bekannt, 
wer den Gesprächskreis leitet. Verfolgen Sie bitte Aushang und Webseite. 

Wir wünschen Ihnen allen eine gesegnete Zeit und viele gute Gespräche. 

Spieltreff
jetzt dienstags um 15 Uhr
am 12. Dezember und 
am 06. Februar.

Wir werden in nächster Zeit generell am 
Dienstag nachmittags spielen.

Bringen Sie gern ein 
Spiel und viel Ge-
sprächsstoff mit. 

Für Knabbereien und Getränke ist ge-
sorgt. Wir freuen uns auf Sie!
Jan Decker und Maren Decker-Janssen

Ankündigungen, Einladungen 

Bingo
- mit Kaffee, Kuchen und Überraschungen - 
Die Termine sind jetzt dienstags um 15 Uhr:
am 19. Dezember
am 23. Januar und 
am 20. Februar.

Es sind immer wieder anregende und 
Spaß machende Nachmittage.

Vielen Dank 
Frau Siemer 
für Ihr Angebot 
und Engagement.
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Ankündigungen, Einladungen 

Trost und Segen im #Wärmewinter 2024

In der Kirchengemeinde haben wir uns 
entschieden, die Sonntage in den drei 
Wintermonaten Januar bis März 2024 
erneut mit den Schwerpunkten Wärme, 
Trost und Segen zu gestalten,

Der monatliche Plan:
1. So.: Gottesdienst um 11 Uhr mit 

Abendmahl.
2. So: Gottesdienst in der Marienkirche-
3. So: Brot und Brunch um 12 Uhr
4. So.: Singen und Segen um 18 Uhr

Gospels zum Mitsingen
Singen und Segen 
am 28.1.2024 um 18 Uhr 
lädt ein zum Mitsingen von Gospels und 
Spirituals. 

Das Trio Eddy & Friends unterstützt und 
begleitet auf Gitarren und Schlagzeug. 

Weltgebetstag am 1. März 2024 

Wir laden herzlich zum nächsten Weltge-
betstagsgottesdienst in der Marienkirche 
in Quickborn ein.
Am Freitag, 1. März 2024, 17 Uhr
Die Vorbereitungsgruppe freut sich auf 
rege Beteiligung. Wer Lust hat, bei der 

Gestaltung dieses Gottesdienstes dabei 
zu sein, ab Januar voraussichtlich ein 
Mal in der Woche, melde sich gerne im 
Kirchenbüro 
bei Frau Struve  04106 - 72671

Bei Brot und Brunch ist für gutes Gelingen Ihre Mithilfe gefragt: Brot ist vorhanden, brin-
gen Sie gern Ihren Belag mit! 
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Schule für pflegende Angehörige
„Orientierungskurs Pflege & Pflegeversicherung“ 

Treffen kann es jeden, in der eigenen Fa-
milie oder im Umfeld mit dem Thema Pfle-
ge konfrontiert zu sein. Viele stehen dann 
vor einem Berg von Fragen.

Der Leiter der Angehörigenschule, Herr 
Martin Moritz, hat am 19. September in 
unserem Haus mit seinem engagierten 
Vortrag und viel Raum für persönliche Fra-
gen der 8 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer auf viele im Pflegegesetz verankerten 
Unterstützungsmöglichkeiten hingewie-
sen.

Hier ein kurzer Ausschnitt der verschiede-
nen Möglichkeiten der Entlastung für Be-
troffene und Angehörige:
•Bei Eintreten einer plötzlichen Pflegesituati-
on hat der Angehörige sofort das Recht einer 
sofortigen unbezahlten Freistellung durch den 
Arbeitgeber. Die Pflegekasse des betroffenen 
Pflegefalls übernimmt ca. 90 % des letzten Ge-
halts (bis zur Beitragsbemessungsgrenze).
• Bei Pflegegrad 1 können 125 € / Monat für 
hauswirtschaftliche Leistungen  von Pflege-
diensten oder anerkannte Nachbarschaftshel-
fer sofort genutzt werden.
•Ab Pflegegrad 2 gibt es neben regelmä-
ßigen monatlichen Zahlungen (Pflegegeld, 
Pflegesachleistung oder Kombination von bei-

dem)  3 weitere Entlastungsmöglichkeiten wie 
Kurzzeitpflege, Tagespflege oder Verhinde-
rungspflege (Bezahlung einer Ersatzkraft, falls 
die Pflegeperson verhindert ist).

Es wurden auch Empfehlungen gegeben, 
wie man sich auf den Besuch des Medi-
zinischen Dienst der Krankenkassen zur 
Festlegung des Pflegegrads vorbereiten 
kann.

Wir können nur empfehlen, einen Orien-
tierungskurs der Angehörigenschule auf 
deren Webseite 
www.angehoerigenschule.de oder 
Tel: 040 - 25 76 74 50 
zu buchen.

Die Leistungen der Angehörigenschule 
sind kostenfrei! 

Sie können auch telefonisch eine individu-
elle Beratung / Schulung vereinbaren.
Wir werden im Frühjahr 2024 mit Herr Mo-
ritz über einen Folgekurs nachdenken.

Ihnen, Herr Moritz, herzlichen Dank.
Jan Decker

Bericht
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Austrägerinnen und Austräger weiterhin gesucht!!

Der letzte Aufruf im Gemeindebrief war er-
folgreich, es haben sich 2 Familien gemel-
det, dafür vielen herzlichen Dank.
Leider fehlen uns immer noch mehrere 
freiwillige Helferinnen und Helfer, damit 
der Gemeindebrief alle Quickborn-Heider 
erreicht.

Der Gemeindebrief erscheint in der Regel 
4 mal im Jahr. Die gebündelten Hefte für 
ein Gebiet (max. 100 Stk.) bekommen Sie 

von uns geliefert. Dann ist hoffentlich gu-
tes Wetter für Ihren Rundgang oder auch 
Ihre Ausfahrt mit dem Fahrrad.

Wer von Ihnen mag uns bei der Vertei-
lung unterstützen?

Bitte melden Sie sich bei Frau Struve in 
unserem Kirchenbüro 
 04106 - 72671
Vielen Dank. 

Hilfe
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Freitag 5. Januar 15:30 Uhr
Knirpskirche
Pastorin Caroline Raddatz

Sonnabend, 6. Jan. 10 Uhr
Kinderkirche
Pastorin Caroline Raddatz

Sonntag, 7. Januar 11 Uhr
Gottesdienst
Pastorin Caroline Raddatz

Mittwoch, 10. Jan. 15.30 Uhr
Kindergruppe 5 - 10 Jahre
Diakon Philip Wirtz

Sonntag, 14. Januar 10 Uhr
Gottesdienst 
Marienkirche Quickborn

Dienstag, 16. Jan. 19 Uhr
Theolog. Gesprächskreis
N.N.

Sonntag, 21. Januar 12 Uhr
Brot & Brunch #wärmewinter
Pastorin Solveig Nebl-Banek

Dienstag, 23. Jan. 15 Uhr
Bingo
Edda Siemer

Mittwoch, 24. Jan. 15.30 Uhr
Kindergruppe 5 - 10 Jahre
Diakon Philip Wirtz

Donnerstag, 25. Jan. 19.30 Uhr
Lesung Krimi & Thriller
F. Baudach-Jäger u. E. Jäger

Sonntag, 28. Januar 18 Uhr
Singen & Segen #wärmewinter
Pastorin Caroline Raddatz

Ort !

Gottesdienste und Veranstaltungen
Dezember Januar Februar

Freitag 2. Februar 15:30 Uhr
Knirpskirche
Pastorin Caroline Raddatz

Sonnabend, 3. Feb. 10 Uhr
Kinderkirche
Pastorin Caroline Raddatz

Sonntag, 4. Februar 11 Uhr
Gottesdienst 
Propst em. Dr. Edelmann 
und Gitarrengruppe

Dienstag, 6. Feb. 15 Uhr
Spieltreff
Jan Decker

Mittwoch, 7. Feb. 15.30 Uhr
Kindergruppe 5 - 10 Jahre
Diakon Philip Wirtz

Sonntag, 11. Februar 10 Uhr
 Gottesdienst 
 Marienkirche Quickborn

Sonntag, 18. Februar 12 Uhr
Brot & Brunch #wärmewinter 
Pastorin Caroline Raddatz

Dienstag, 20. Feb. 15 Uhr
Bingo
Edda Siemer

Dienstag, 20. Feb. 19 Uhr
Theolog. Gesprächskreis
N.N.

Mittwoch, 21. Feb. 15.30 Uhr
Kindergruppe 5 - 10 Jahre
Diakon Philip Wirtz

Sonntag, 25. Februar 18 Uhr
Singen & Segen #wärmewinter
Pastorin Solveig Nebl-Banek

Freitag, 1. März 17 Uhr
Weltgebetstag

  WGB-Team
  Marienkirche Quickborn

Ort !

Ort !

Sonntag, 26. Nov. 10 Uhr
Ewigkeitssonntag
Gottesdienst
Pastorinnen Rabel & Raddatz

Mittwoch, 29. Nov. 19 Uhr
Trost, Licht, Trauer
Pastorinnen Rabel & Raddatz

Sonntag, 3. Dez. 11 Uhr
1. Advent 
Gottesdienst mit Kirchenchor
Prädikantin Silke Bürger
danach Adventsbasar

Sonntag, 10. Dez. 10 Uhr
2. Advent, Gottesdienst
Pastorin Caroline Raddatz

Dienstag, 12. Dez. 15 Uhr
Spieltreff
Jan Decker

Sonntag, 17. Dez. 10 Uhr
3. Advent, Gottesdienst
Pastorin Julia Rabel 

Dienstag, 19. Dez. 15 Uhr
Bingo
Edda Siemer

Dienstag, 19. Dez. 19 Uhr
Theolog. Gesprächskreis
Pastorin Julia Rabel

Sonntag, 24. Dezember
4. Advent, Heiliger Abend
14:30 Uhr Gottesdienst mit
                   Krippenspiel
Pastorin Caroline Raddatz
17 Uhr       Weihnachts-
                   gottesdienst
Pastorin Julia Rabel

Montag, 25. Dez. 10 Uhr
1. Weihnachtstag
regionaler Gottesdienst
Pastorin Claudia Weisbarth
Marienkirche Quickborn

Dienstag, 26. Dez. 10 Uhr
2. Weihnachtstag
regionaler Gottesdienst 
mit Orchester
Pastorin Caroline Raddatz
Marienkirche Quickborn

Sonntag, 31. Dez. 17 Uhr
Altjahrsabend
regionaler Gottesdienst  

Vikarin Brinja Bauer, 
Pastor Florian Niemöller
Marienkirche Quickborn

Ort !

Ort !

Ort !

Achtung:  
zum Herausnehmen 

für Ihr 
„Schwarzes Brett“!

Aktuelles: siehe Aushang /
www.kirche-quickborn-heide.de
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Geniale Frauen
Künstlerinnen und ihre 
Weggefährten
Dienstag, den 5. Dezember 2023
Ausstellung im Bucerius Kunstforum
Für Frauen in der Zeit 16. - 18. Jahrhundert 
war es schwierig, sich als Künstlerinnen 
zu betätigen und vor allem mit ihren Wer-
ken sichtbar zu werden. Sie waren ganz 
in die Familie eingebunden und standen 
oft im Schatten der Kunst schaffenden 
männlichen Mitglieder. Dennoch wurden 
sie u. a. Hofmalerinnen, Lehrende, Unter-
nehmerinnen, durchaus mit höchster An-
erkennung bedacht. 
Die Ausstellung zeigt 150 Werke von 30 
Künstlerinnen. Erstmalig werden ihre Wer-
ke denen der männlichen Kollegen ge-
genübergestellt. 

Kosten 21 €/Person

Caspar David Friedrich
Kunst für eine neue Zeit

Dienstag, den 23. Januar 2024
Ausstellung Hamburger Kunsthalle

Anlässlich des 
250. Geburts-
tags werden 
über 60 Ge-
mälde, rund 
100 Zeich-
nungen sowie 
ausgewähl te 
Arbeiten seiner 
Künstlerfreun-
de gezeigt. Da-
mit ist das um-

fangreichste Panorama seines Schaffens 
zu sehen.

Kosten 27 €/Person

Kirche und Kultur

Studienreise „Rund um die Müritz“ vom 24. bis 29. April 2024
Mindestbeteiligung: 25 Personen
Der Reisepreis für die 6-tägige Tour beträgt EZ/DZ 1.255 / 1.155 €/Person.
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Geburtshaus in Greifswald

Allgemein für alle Angebote:
Einzelheiten zu den Angeboten, Anmeldefristen und Bezahlung erfahren Sie 
im Kirchenbüro der Kirchengemeinde Quickborn-Hasloh  04106 - 4212, oder auf der 
Webseite www.kirchengemeinde-quickborn.de
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Vom Flugblatt zur gebundenen Ausgabe
500 Jahre Gesangbuch

Jubiläum

Das Jahr 1524 ist das Geburtsjahr des 
Gesangbuchs. Das neu entdeckte Evan-
gelium, dass Gott alle Menschen ohne 
ihren Verdienst allein aus Gnade liebt und 
annimmt, will nicht nur gepredigt werden, 
sondern auch gesungen. 
Rückblickend schreibt Martin Luther in 
seiner letzten Vorrede zu einem Gesang-
buch (1545): „Gott hat unser Herz und 
Mut fröhlich gemacht durch seinen lie-
ben Sohn, welchen er für uns gegeben 
hat zur Erlösung von Sünde, Tod und 
Teufel. Wer solches mit Ernst glaubet, der 
kann`s nicht lassen, er muss fröhlich und 
mit Lust davon singen und sagen, dass 
es andere auch hören und herkommen.“
Die Reformation war also auch eine Sin-
ge-Bewegung. Im Sommer 1523 hatte 
Luther begonnen, deutschsprachige Lie-
der zu schreiben. 
1524 ging es dann Schlag auf Schlag: 
Luther hatte noch andere reformatorische 
Liederdichter gewonnen, zum Beispiel 
Paul Speratus (1484 –1551). Mit ihm stell-
te er eine erste Sammlung von reforma- 
torischen Kirchenliedern zusammen. Sie 
erschien im Frühjahr 1524 in Nürnberg 
als „Achtliederbuch“ mit dem Titel „Etliche 
christliche Lieder, Lobgesang und Psal-
men, dem reinen Wort Gottes gemäß“. 
Damit begann die Reihe evangelischer 

Gesangbücher, 
von denen al-
lein im 16. Jahrhundert fast 500 verschie-
dene Ausgaben herausgegeben wurden.
Luther schrieb in seiner ersten Gesang-
buchvorrede: „Ich wollte alle Künste, 
besonders die Musik, gerne sehen im 
Dienst dessen, der sie gegeben und ge-
schaffen hat.“ Und das gerade auch mit 
Blick auf die „arme Jugend“, um sie „zu 
erziehen und zu lehren“.
Die technische Voraussetzung für die Ver-
breitung der Lieder hatte Johannes Gu-
tenberg um 1450 geliefert durch seine Er-
findung des Buchdrucks mit beweglichen 
Lettern und der Druckerpresse. Um 1520 
war der Notendruck mit beweglichen Ty-
pen erfunden worden.
Die ersten „Martinischen Lieder“ wurden 
als Einblattdrucke auf Flugblättern verbrei-
tet. Zum Beispiel in Magdeburg. Ein Be-
richt aus dem Frühjahr 1524: „Zwischen 
Pfingsten und Ostern ist ein alter armer 
Mann, ein Tuchmacher bei (dem Denkmal 
des) Kaiser(s) Otto gestanden und hat 
allhier die ersten geistlichen Lieder feilge-
habt, als ,Aus tiefer Not schrei ich zu dir‘ 
und ‚Es wolle Gott uns gnädig sein‘ und 
hat solche den Leuten vorgesungen.“

Text: Reinhard EllselG
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Die Felsenkirche von Raron

Raron liegt im Wallis in der Schweiz. Bei 
unserem letzten Aufenthalt wollten wir die 
Sehenswürdigkeiten in dieser Gegend 
erkunden und wussten nur, dass Rilke 
in Raron an der Burgkirche begraben ist. 
Bei der Touristinformation erfuhren wir et-
liches anderes Interessantes über Raron, 

u.a. dass es in Raron eine Felsenkirche 
gibt. Wir erfuhren, dass diese Kirche das 
größte Gotteshaus ist, das sich komplett 
im Felseninnern befindet. Das wollten wir 
uns unbedingt ansehen. 
Interessanterweise befindet sich die Fel-
senkirche im Fels unter der Burgkirche! 

Also eine Kirche auf 
dem Fels, die von weit-
hin sichtbar ist, und 
eine unten im Fels. 
Wir erwarteten eine alte 
Kirche und waren über-
rascht, als wir feststell-
ten, dass es eine in den 
Fels gebaute Kirche 

Besuchsbericht
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der Neuzeit ist. Diese Kirche wurde wie 
eine Höhle komplett aus dem Felsen ge-
sprengt. Sie wurde erst 1974 eingeweiht. 
Der Eingang in die Felsenkirche mutet an 
wie ein Eingang zu einem Stollen. Beim 
Eintritt in die Kirche war ich überrascht 
über den Aufbau. Der Gemeinderaum ist 
leicht ansteigend und man sitzt im Halb- 
rund um den Altar und die Orgel. Von 
überall hat man einen guten Blick auf den 
Altar und die Orgel. Die Akustik ist ausge-

zeichnet. Die Wände gehen wie bei einer 
Höhle in die Decke über.
Die Stimmung in dieser Felsenkirche ist 
einmalig. Sie lädt zum stillen Verweilen 
ein. Gottesdienste mit Gesang müssen 
herrlich sein.

Friederun Baudach-Jäger und Eddie Jäger
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Liebe Kinder und Eltern, die Knirpskirche für Kinder von 0 bis 6 Jahre findet 
1-mal im Monat am Freitagnachmittag von 15.30 bis 16.30 Uhr statt.

Die Knirpskirche ist Elterntreff und Krabbelgruppe. 
Bringt Eure Kinder zum Spielen mit! Kaffee und Tee für 
die Erwachsenen gibt es auch.

Die Kinderkirche für Kinder ab 6 Jahre findet 1-mal im 
Monat am Sonnabendvormittag von 10 bis 12 Uhr statt.

Liebe Kinder, liebe 
Eltern, zwei Stunden Zeit zum Geschichten hören, 
gestalten, spielen und kreativ werden.

Eure / Ihre Pastorin Caroline Raddatz und Team

Gemeinsame Angebote für Kinder und Jugendliche
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Jugendtreff
1x im Monat dienstags ab 18.00 Uhr treffen sich Jugendliche 
ab 14 Jahren aus Quickborn-Heide gemeinsam, um Jugendak-
tionen zu planen, zu chillen, zum Gebet und zum Spielen.
Am 9. Januar und am 6. Februar

Die Termine sind:
Knirpskirche Kinderkirche Thema
05. Januar 06. Januar Heilige Drei Könige und Königinnen
02. Februar 03. Februar Licht der Welt



21

Kindernachmittage mit dem Spielmobil
mittwochs 15.30 bis 17.30 Uhr 
Wir kommen bei jedem Wetter! Kommt ihr nicht ´raus, fahren wir nach Haus!

Gruppenangebote der Stadtjugendpflege:
Nicht während der Schulferien.
Informiert euch auf den Aushängen oder unter 
www.stadtjugendpflege-quickborn.de

Gemeinsame Angebote für Kinder und Jugendliche

Neu: Mittwochsgruppe für Kinder von 5 bis 10 Jahren

Der Jugend-Diakon unserer Quickborner 
Nachbar-Kirchengemeinde Philipp Wirtz, 
wird ab Mittwoch, den 10.01.2024 eine 
14-tägige Kindergruppe in den Räumen 
der Martin-Luther-Gemeinde anbieten.

Jeweils mittwochs von 15.30 – 17 Uhr in 
den geraden Kalenderwochen!

Wenn Sie sich fragen, ob das etwas für 
Ihr(e) Kind(er) sein könnte, dann schauen 
Sie gerne einfach mal vorbei. Philipp Wirtz 
leitet ähnliche Gruppen bereits in Quick-
born und Hasloh. Er sagt über das neue 
Angebot in Quickborn-Heide: „Einfach so 
sein wie sie sind, das können die Kinder in 
der neuen Kindergruppe. Überall „muss“ 
man oder „soll“ man sich auf bestimmte 
Weise verhalten. Leider verlernen wir Men-
schen dabei aber, wer und wie wir wirklich 
sind. Gott hat jedem Menschenkind so 
viel mitgegeben. Die Aufgabe lautet he-
rauszufinden, was das ist, anstatt immer 

nur so zu sein, wie 
andere uns haben 
wollen. Dafür einen 
Rahmen zu schaffen, 
der Gemeinschaft 
möglich macht & 
Orientierung bietet, 
ohne die individuel-
len Erfahrungen ein-
zuengen, das sehe 
ich als meine Aufgabe.“

Von spielen, singen, Quatsch machen & 
basteln, über Natur entdecken & kreativ 
sein, bis zum ruhigen & gemütlichen Mit-
einander, kann hier alles vorkommen.

Die ersten Termine sind: 10.1. / 24.1. / 
7.2. / 21.2. / 6.3. / 20.3. / 15.5. / 29.5.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne direkt 
an Philipp Wirtz:
Tel. & Messenger: 01577 – 31 44 76 2
Email: p.wirtz@kirche-quickborn.de
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Selbsthilfegruppe Blaues Kreuz	
Gerhard Tepp       04106 - 804990

montags 19 Uhr

Theologischer Gesprächskreis

 04106 - 72671

dienstags um 19 Uhr am
19. Dezember
16. Januar
20. Februar

Kirchengemeinderatssitzung aktuelle Termine im Kirchenbüro erfra-
gen

Töpferkreis mittwochs 11 bis 13 Uhr

Spieltreff
Jan Decker
dienstags um 15 Uhr am

12. Dezember
06. Februar

Konfirmandenunterricht donnerstags von 16 bis 18 Uhr

Bingo
Frau Siemer

dienstags um 15 Uhr am 
19. Dezember
23. Januar
20. Februar

Kirchenchor 
Leitung Frau Svetlana Prudovski
Probe jeden Freitag von 17 bis 18.30 Uhr

Haben Sie Interesse? Dann kommen Sie gern vorbei, 
wir freuen uns auf Sie!

Angebote Erwachsene



2 Beerdigungen

4 Taufen
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Kollekten, Amtshandlungen

Hinweis: Amtshandlungen werden nur im Gemeindebrief bekannt gegeben. Wenn Sie das nicht möchten, 
können Sie im Gemeindebüro,  04106 - 72671, der Veröffentlichung widersprechen.

Freud und Leid
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In der Holzkirche wurden für die Ukraine-Hilfe Nord gesammelt:
Von August bis Oktober wurden eingelegt:	 99,70 €   
Wir sagen allen Spenderinnen und Spendern herzlichen Dank.

Kollekten
Betrag €

30.07. Kinder u. Jugendarbeit Quickborn-Heide 94,14
Kollekten der region. Sommerferiengottesdienste bei Kirchengemeinde Quickborn-Hasloh

29.08. Einschulungsgottesdienst: Kinder- u. Jugendarbeit 
eigene Gemeinde

128,65

03.09. Projekt des Hauptbereichs Seelsorge 31,50 *)
10.09. Denkwerkstatt 10,00 *)
17.09. Tagesaufenthaltsstelle f. Obdachlose Norderstedt 7,00
24.09. Schule pflegender Angehöriger 27,10
01.10. Brot für die Welt 53,52 *)
15.10. Ökumene und Auslandsarbeit der EKD 8,20 *)
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Anschriften 

Kirchenbüro
Britta Struve, Lornsenstr. 21 - 23
Öffnungszeiten 	 Di und Mi 9 bis 13 Uhr
			   Do 14 bis 18 Uhr 
	 04106 - 72671
	 Fax  04106 - 622 486
	 Email: mlhquickborn@t-online.de

Pastorin: Caroline Raddatz
	 0160 - 37 63 199
	 Email: c.raddatz@kirche-quickborn.de
Pastorin: Solveig Nebl-Banek (ab Januar)
	  04106 - 6136380
	 Email: pastorin.nebl@t-online.de
Pastorin (Vertretung): Julia Rabel
	  040 - 5131 6659
	 Email: julia.rabel@kirchenkreis-hhsh.de

Kirchenchor: Svetlana Prudovski
	 04106 - 625399
	  0176 - 49 35 5292
	 Email: svetlana.prudovski@gmx.de

Friedhofsbüro Quickborn, Am Stadion 3 	
	 04106 - 4211
	 Mo	 09 bis 12 Uhr
	 Mi	 10 bis 12  und 14 bis 16 Uhr
	 Email: friedhof@kirche-quickborn.de

Blaues Kreuz:
Gerhard Tepp	  04106 - 80 49 90
Frauenhaus Norderstedt: 
		   040 - 52 96 677
Ev. Telefonseelsorge: 
	  0800 - 111 0 111
Kinder- und Jugendseelsorge:

 0800 - 111 0 333
Schuldnerberatungsstelle: 

 040 - 528 17 85/86
Suchtberatungsstelle: 

 04106 - 6 00 00
Erziehungs- Familien- und Lebensbera-
tung Diakonisches Werk,
Bahnhofstr. 18-22, 25421 Pinneberg, 

 04101 - 84 50 430

Migrationssozialberatung: 
Hichem Mejri 	  04106 - 79 78 220.
Beratungsstelle für Wohnungslose: 
		   04106 - 651 540

ServiceTelefon Kirche u. Diakonie 
Hamburg:	  040 - 30 620 300

Albertinen Hospiz Norderstedt:
 040 - 308 53 50 - 0

Webseite: www.kirche-quickborn-heide.de

Spendenkonto: Kreissparkasse Südholstein, IBAN DE75 2305 1030 0007 4050 79
Bitte Spendenzweck angeben!
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